
 

Deutsche Gesellschaft für Hauswirtschaft e. V. (dgh) Mitgliederversammlung 2026 

 

Jahresbericht 2025/2026: 

Bundesarbeitsgemeinschaft Hauswirtschaft (BAG-HW) 

 

 
Hauptinteresse: Hauswirtschaftliche Qualifikation & Zusammenarbeit der 

Professionen 

 

Im Berichtszeitraum haben zwei Sitzungen stattgefunden. 

Samstag, 4. Oktober 2025, 10:00 bis 12:00 Uhr 

An der Sitzung haben acht Personen teilgenommen, die acht Verbände bzw. Institutionen 

vertreten. 

Neben den Berichten aus den acht Verbänden/Institutionen galt es Formalia zu klären.  

Die Geschäftsordnung wurde überarbeitet und beschlossen. 

Zudem fand die reguläre Wahl des Vorsitzes statt: 

• Angelika Sennlaub wurde für den Vorsitz gewählt, Silvia Tappe als ihre Stellvertreterin. 

• Die beiden sind für zwei Jahre gewählt, Neu-/Wiederwahl ist also für 2028 vorgesehen. 

 

Onlinesitzung: 23. Januar 2026, 10:00 Uhr bis 12:10 Uhr 

An der Sitzung haben 17 Personen teilgenommen, die 14 Verbände bzw. Institutionen 

vertreten. 

Ein Anliegen war es, einen Beitrag zum Austausch und zur Vernetzung zu leisten. Einen 

großen Teil der Sitzung nahmen daher die Berichte und Aktuelles der Verbände und 

Institutionen ein. 

Zudem skizzierte A. Sennlaub die Geschichte der BAG-HW. 

Aufbauend auf beidem wurde in der Runde angeregt und teilweise kontrovers diskutiert, was 

die BAG-HW vor dem Hintergrund der weiteren bestehenden Gremien leisten kann und soll. 

Im Ergebnis zeigte sich: 

• Es gibt den Wunsch, den fachlichen Austausch weiter auszubauen. 

• Online ist ein gutes Format 

• Zwei Stunden = machbarer Zeitraum 

• Tagesordnungspunkt Aktuelles ist wichtig und für alle interessant 

• Zusammenarbeit/Kooperation auf Bundesebene zur Unterstützung des DHWIR 

• Vorschlag für weitere Treffen: Vorstellung von Projekten und Ideen aus den 

Bundesländern, z. B. drei Beispiele aus den Bundesländern mit je 15 Minuten. 

 

Nächste Sitzung: 30. Oktober 2026, 10:00 bis 12:00 Uhr, online 

Anmeldungen und weitere Informationen bei Angelika Sennlaub 

 

 

Eingereicht von: Prof.in i. R. Dr. Angelika Sennlaub 

 


